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Es -werden vermisst:
1) Sparkassabüchlein Nr. 966, lauLend auf Emma Gerber, von Emil, in

Bichwil. Wert auf 1. Januar 1915 ffr. 271. 50.
2) Sparkassabüchlein Nr. 1164 b, lautend auf Marta Gerber, von Emil,

in BichwiL Wert auf 1. Januar 19,15 Fr. 76.25.
3) Sparlcassabüchlein Nr. 1487 b, lautend auf Frau Deck-Pabst, seiner-

zeit in Obcruzwil, Wert auf 1. Januar 1915 Fr. 184. 10.
Sämtliche Sparkassabüchlein sind von der Ersparnisanstalt Oberuzwil

ausgestellt. Der oder die allfälligen Inhaber dieser Wertpapiere werden
aufgefordert, dieselben dem BeZirksgerichtspräsidiüm Untertoggenburg,
in -Flawil, bis "spätestens 15. Juli 1916 vorzuweisen, ansonst, dieselben
kraftlos erklärt, feventuell"Neuerätellung derselben erfolgt. (W 210s).

Flawil, den 30. Juni 1915.
Bezirksgerichtspräsidium Untertoggenburg.

Gemäss Beschluss des Bezirksgerichtes.Frauenfeld vom 6.November 1915
wird der unbekannte Inhaber der InhaJjerobligationeij Nrn. 37145 und
37146 der Schweizerischen Bödenkreditanstalt Erauenfeld ä Er. 1000, mit
Coupons auf 3i.,Dezember 1915 u. ff. ä;FY. 45,. lajutend auf Robert Steiger
kr Mohnsh'aus bei Rügelshofen, aufgefordert, seine fechte "innert der Erjs,t
von. drei Jahren, yöra Datum der Bekanntmachung,an gerechnet, hei der
Gerichtskanzlei Frauenfeld unter Vorlage der Titel geltend, zu machen,
bei Vermeidung der Kraftloserklärung dieser Titel'. (W 37ÖX)

Fr a u.eri.f el d den 8. November 19.15,
GerlcfiTskanzlei Frauenfeld.

Paratt 1 ä 2 fois par jour

Laut Kauf vom 26. April 1886, mit.Fertigung vom 26. Juni 1886,
Boltigen, 'Grundbuch Nr. 32, Fol. 270, forderte Frl. Emma Knöri, Jbs.
sei.', in Garstatt, hin Kapital vbn Fr. 200, häftehd aiif dem sogenannten
LenggigrundstücV.

Dieses Kapital " ist bezahlt, der Forderungstitel wird aber vermisst,
weshälb solcher'hiermit zwecks Löschung des Pfändrechtes im Gründbuch
amortisiert wird. ' (W 377)

Zwe.isi'm.meh, den 11. November 1915.

Beyriliigt: Der Gerichtspräsident: Feuz.
Aus Auftrag: Em, Zeller, Notar.

Laut Abtretung vom 24. Februar 1855, mit Fertigung vom 1. Mai
1855, Boltigen, Grundbuch Nr. 17, Fol.,232, forderte das Sondersieebengut
der Gemeinde Böltigen Fr. 278. 99, haftend aüf vier Rinderweiden in der
Vo'geisgsäng-Vorsä'ss.

" Dieses Kapital'ist bezahlt, der Forderungstitel wird aber vermisst,
weshalb solcher hiermit zwecks Löschung des Pfandrechtes im Gründbuch
amortisiert wird'. (W .378)

Zwei'simmen, den 11. November 1915.
» n

Bewilligt: Der Gerichtspräsident: Feuz.
Aus Auftrag: .Em. Zeller, Notar.

Das Bezirksgericht Unterrheintal hat mit Entscheid vom 5.
November 1915 nachfolgende Werttitel als kraftlos erklärt:

1) Kaufschüldversicherungsbrief, d. d. Widnäu, 2. Mai 1887, Bd. III,
Nr. 193, VöriTY. 1000; Kreditor: Andreas Weder, z. Freihof, Diepolds-
au; derzeitiger Debitor: Albert.Brunner, Sticker, Widnau.

2) Versicherungsbfief, d. d. Diepoldsäü, 9. April l875,''Bd. VI, Nr. 382,
Widnäu, Bd. II, Nf. 182, Von" Fr. 500; Kreditor: St.-Gallische Kan-
toriälbänk, St. Gallen; derzeitiger Debitor i'Liberat Heule, Landwirt,
Untferdorf, Widnau. " -- ' (W 380)
St. Margrethen, den 10. November 1915.

Namens -des Bezirksgerichtes Unterrheintal:
..Bezlrksgerlchtskanzlei.

Die Inhaberobligation Nr. 125091 der Thurgauischen Kantonalbank
Weinfelden, von Fr. 1000, mit Zinscoupons Nrn. 8 u. ff., fest bis 9. Januar
1917, ist verloren gegangeri. Es wird eine Frist von drei Jahren, gerechnet
vöfp döt- dritten Publikation im' Hähdelsamtsblatt an, angesetzt, binnen,
wölcher der allfällige Inhaber des "Titels gehalten ist, seine Rechte an
demselben bei der unterfertigten Amtsstelle geltend zu machen/ansonst.
die'-'OMigätion kraftlos erklärt wird. - (W 3813)

Kf e'ü z 1 i n.g e n den 11. Noyember 1915.

Gerichtskanzlei Weiqfelden: Dr. Hans Heltz.

Der nachstehend aufgeführte,Hypoibekarpfändtitel wird vermisst:
Pfandurkunde Nr. 262 vom Dezember 1$69;', Schuldsumme'Fr, 1900;

Gläubiger: Johs. Bühren, Zimmermann; Schuldner: Jakob .TJeJilinger und
dessen Ehefrau; Unterpfand: Grundstück Nr. 234 mit Wqimhaus zum',
«roten Sternen», B. K. Nr. 357, an der,Städthausgasse in Schaffhausen,
eingetragen im PfandprotokölL Bd- i, Fol. 122.

Redaction et Administration .au Departement politique sulsse — Abonnements t
Suisse: un an fr. 10, im semestre fr.'5 - Etrangtri Plus frais de port — On' s'aboime
exclusivemdnt ajrx -offices jiosfaur — Prix du numfirq 15 cts. ~ R6gle des annoncet;
Haasensfein & Vogler ^rlx d'lnsertlod:' 30 cts. la li^ne (pouij T'dtranger 40 ctObB

T Der unbekannte Inhaber dieser. Pfandurkunde wird hiemit zufolge
SChlusjsnalpne .des Bezirksgerichtes Schaffhäusen yom 4. November .1915
aufgefordert, sie innerhalb der Frist von einem Jähre, vom Dätpm', der
eisten Bekanntmachung im Schweiz. Handelsamtsblatte an gerechnet,
hierorts .vörzulegen, widrigenfalls ihre Amortisation ausgesprochen würde.,

Schaff haus en, den 11. November 1915. (W 382)
• Die Kanzlei des Bezirksgerichts: R. Tanner.

'
* ' * "

Es werden vermisst:
1) Handschrift um .Fr. 527. 47, d. d. 11. November 1753, Ziffer 10,

haftend auf Matte, Str.ues, Nr. 82 des.Grundbuches Sattel, verzinsbare
V.ors.atzung: Fr. 219.<78; früherer Schuldner:. Alexander Müller;
früherer Gläubiger: Johann, .Kaspar Dettling; jetziger Schuldner:
Michael Sphuler, zum Bauernhof,- Sattel.

2) jKautionsurkunde ups Fr. 6000, d. d. 1. Dezember 1882, Ziffer 12,
haftend auf Riedmatt und Zubehör,-Nr. 81 des'Grundbuches Sattel;,
verzinsbarer Vorgang: Fr. 8040.47.; früherer Schuldner: .Dom. Krien-
bühl; frühere Gläubiger: Martin und Anna Marie .Amgwerd; .jetziger
Schuldner-: Michael Schuler, zum Bauernhof, Sattel.
Der allfällige Inhaber dieserWerttitel wird hiemit aufgefordert, die-,

selben binnen Jahresfrist, von heute an, der-unterzeichneten'Amtsstelle
vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgen würde. (W 383s)

S c h w y z - den 12. November -19-15.

Das Bezirksgericht.

Berichtigte Publikation
In der Bekanntmachung! betr. abhanden—gekommene Pfandtitel des

Kreises'Müllheim,' erschienen in den Nrn.-!'254, 258»und -261 (vom-30.
Oktober, 4. und 8. November 1915 des Schweiz: Hähdelsämtsblättes/ soll1 es
unter Ziffer 30 richtig- heisseni 'i; '•>

^ «30) Schuldbrief-Nr. 7951, zuletzt vorgetragen in Bd. R, pag. 319,
des Kreises Müllheim, vom 24. Juli 1884, von-Fr. 600; -Schuldner: Jöh.1
Haübenschmid "in Langenhart; Gläubiger: • Thurgauische Kantonalbaü'k
.in Weinfelden.» '

(W!>379)

Frauerifeld, den 15. November 1915.
»'

*, Gerichtskanzlei Steckborn.

Es wird vermisst:
Gült,;,angegangen 1. Oktober 1900, errichtet von Adolf Merz, haftend

auf der östlichen Hälfte Hügeriacker und -dem Erlosenwald, nördlicher
Teil, Gemeinde Gunzwil,-haltend; Er. 1000. -Die Gült soll,nie in Umlauf
gesetzt worden sein..

Der unbekannte Inhaber dieses Titels wird h'iemit aufgefordert,
denselben innert Jahresfrist der unterzeiphneten Amtsstelle vorzuweisen,
ansonst die Amortisation, ausgesprochen wird. (W-386*)

R.ü's w i 1, den 12. November 1915.
u Der Amtsgerichlspräsident von Sursee:

Dr: Wlnlker.

Le president du tribunal du district de Lausanne donne avis qu'cn
date du 12 noyemhre 1915,.sur requisition de M. John Jayet, ä Chätillens,
il a pronöncä l'annülation du titre ci-aprCs, däsignä: ;(W 384)

Upe action du CrCdit Fon'cier Vaudois, n° 21953, de fr. 500.
•' Le president: Paul Meylan.

Par prononce du 13 novembre 1915, le president du tribunal civil du
district-de Vevey a, sur requete deMM. Ernst & Co., banquiers, ä Berne,
anfiuie les feuilles de,coupons relatives,äux.'obligations n03 1835 et 1836;
4Vi /oi de la Gompagnie du Chemin de Fcr' Montreux-Oberland-Bernois.

Vevey, le 13 novembre -1915. (W 385)1
Le president: V. Forestler.
Le greffier: Chs. Ruchet,-sub.

Handelsrepter, - ßegistredn eommerie •—Bepitro di eominereio
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Kies- und Sandlieferu ii-g. — f1915. 10. November. Die
Firma Heinrich Hug-Baer in Schlieren (S.':H."A, B.-Nr.-'.275 vom'
24. November 1914, pag. 1785) verzeigt als Domizil Und GeSchäftslokal: •

Zürich 1, Oetenbacbgasse 13, woselbst det Inhaber und die Frdku-
ristin auch wohnen. - 1 hi- ' 1

Bäckerei, Konditorei. — 10. November. Die Firma
R. Laubscher-Lappert 'in(Zürich 3 (S. H. A. 'B.' Nr. 387 vom 11.' pktöber
1904, päg. 1545), tmd damit die Prokura Gottlieb Laübscher-Läppert, i'st
infolge Abtretung des Geschäftes,erloschen. - 1 >»•

Inhaber der Firma G. Laubscher' in Zürich 3, welche die Aktiven und
Passiven der ersfern übernimmt, ist, 'Gottlieb LaubschertLappert, - von
Täuffelen. (Bern), in Zürich 3. Bä.ckerei und Konditorei; Ba'denerstra'sse 333.

10. November. Zürcherische LlederbuchrXnstält'in Zurich '(SifK.l'A. B.
Nr. 225 vom .4.,September 19,12, pag. 1575;).„N'acbdem dieses Unternehmen
in Aktiven .und Passiven an den «Lehrerverein.Zürich» übergeleitet worden
ist, der, das Unternehmen weiterführt/hat diese"r"V;e.f.'e'i:n sich aufgelöst.
Ep" wird jailer nebst den ?Uhterschriften von,Dr.' Friedrich Regäf, und
Drr.E'ugen Bolleter anmit gelöscht.

'
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10. November. Unter der Firma Genossenschaft Schweizerische
Sonntagsblätter besteht mit dem Sitz in Zürich eine Genossenschaft, welche
die Herausgabe illustrierter, in nationalem Sinne gehaltener Sonntagsblätter

zu schweizerischen Zeitungen bezweckt. Die Genossenschaft kann
auch andere Druckerzeugnisse spezifisch schweizerischen Charakters heraus-

feben. Die Statuten sind am 27. Oktober 1915 festgesetzt .worden. Die
)auer der Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird err

worben durch schriftliche Anmeldung beim Vorstand. Der Anmeldung
muss die Erwerbung mindestens, eines Anteilscheines von Fr. 500 vorausgehen.

Ueber die Aufnahme entscheidet dör Vorstand endgültig. Für
später eintretende Mitglieder kann ein Aufgeld beschlossen werden. Weitere
Beiträge sind nicht zu leisten. Der Austritt ist bloss auf Schluss des
Geschäftsjahres zulässig. Die Austrittserklärung muss spätestens sechs
Monate vorher abgegeben werden. Die Mitgliedschaft erlischt in diesem
Jahre mit Ablauf des Kündigurigstermines] Ausserdem erlischt die
Mitgliedschaft durch den Tod des. Genossenschafters oder den Ausschluss
desselben. Letzterer wird Von der Generalversammlung durch Mehrheits-
beschluss ausgesprochen, wenn ein Mitglied der Genossenschaft nach ilire'r
Ansicht die Interessen derselben schädigt. Der bezügliche Entscheid ist
ein endgültiger. Das ausscheidende Mitglied oder dessen Rechtsnachfolger
haben. Anspruch auf Rückzahlung des Nominalbetrages der Anteilscheine
nebst zugehörigen Dividenden, sofern nach Mässgabe der letzten Bilanz
das Eigenkapital unversehrt ist. Sollte dasselbe, nicht intakt sein, so
tritt verhältnismässige Kürzung der Austrittsentschädigung ein. Die
Auszahlung erfolgt nach Genehmigung der Jahresrechnung. Der Vorstand katin.,
wenn es die Interessen.dcr Genossenschaft erfordern, durch einen allgemein
gültigen Beschluss die Auszahlung um 1—10 Jahre hinausschieben.'- In
diesem Fall partizipieren die Anteilscheine weiter an-Gewinn und Verlust,
und es wird die Austrittsentschädigurig event, auf Grund der
entsprechenden spätem Bilanz ausgerichtet. ' In keinem Fall erhält .ein,aus¬
tretender Genossenschafter mehr als den Nominalbetrag des Anteilscheines
und allfällige.Dividenden. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur,deren Vermögen. Eine persönliche Haftbarkeit der Genos'seti- :

schafter ist ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der Genossenschaftsorgane

zuhanden der Genossenschafter haben durch eingeschriebenen Brief
zu geschehen. ' Von dem nach Abzug-aller Unkosten, Passivzinsen und
Abschreibungen verbleibenden Reingewinn werden ' mindestens 10 % dem
Reservefonds zugeschieden. Die bezüglichen Einlagen hören auf, wenn
der Reservefonds 50 % des einbezahlten Eigenkapitals erreicht hat. Sie
sind erst wieder aufzunehmen, wenn der Reservefonds durch Inanspruchnahme

unter diesen Betrag gesunken' ist. Vom Rest erhalten zunächst
6 % die Eigentümer def Anteilscheine. Vom verbleibenden Teil werden
20% als Tantieme dem Vorstand und dem Redaktor, 10% dem Verwalter
zugewiesen, und über die Verwendung der übrigen 70 % entscheidet .die
Generalversammlung. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) Die
Generalversammlung; 2) der aus 3—7 Mitgliedern bestehende Vorstand; 3) der '

Verwalter; 4) die Kontrollstelle. Die rechtsverbindliche Unterschrift
führen der Präsident, der Verwalter und ein weiteres Mitglied des-yö'f-
standes. Es sind stets zwei dieser Unterschriften erforderlich. Mitglieder
des Vorstandes sind: Arnold Bopp, Buchdrucker, von und in Zürich, Präsident;

Walter Wehrli, Notar, von Thun, in Bern, Vizepärsident; Willi
Bierbaum, Redaktor, voii und in Zürich, {Sekretär: Jean Frey, Buchdrucker,
von Hofstetten-Elgg, in Zürich; Albert-Frey, Kaufmann, von Hofstetten-
Elgg, in Zürich; Jakob.Hofstetter, Kaufmann, von Bühler, in Zürich, j
und Rudolf .Grob,. Direktor, von Wattwil,Hin. Zürich. WerwäUet: Theodor l

' Wirtfi, von §t.'.Gallen,Jn Zürich, Geschäftslokal: Dianastrasse ,9, Zürjoli'2- i

10. November. Socifitfi G6n6rale de Credit MobiHer S. A. in ZWich
(S. H. A. B. Nr. 219 vom 20. September 1915, pag. 1273). Justus vÖn
Waldthausen ist aus dem Verwaltungsrat ausgetreten, dessen Unterschrift
ist damit erloschen. In den Verwaltungsrat wurde neu gewählt: Max
Emil Willy Jaeckel, von Santos (Brasilien), in Zürich 1. Derselbe führt
Einzelunterschrift.

10.' November. Schweizerische Bankgeseiischaft vormais Bank in Winter-
thur und Toggenburger Batik in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 151 vöhi
2. Juli 1915, pag. 921). Der leitende Ausschuss hat eine weitere KollektiV-
prokura erteilt an.Arthur Segginger, von Laufen (Bern), in Winterthur.- •

Der Genannte zeichnet kollektiv je mit einer der übrigen
zeichnungsberechtigten Personen dieses Instituts.

Agentur und Kommission in Rohseide. — 10. November.
Die Firma Carl Bianchi in Zürich l .(S. H. A. B. Nr. 330 vöp
31. Dezember 1910, pag. 2219) verzeigt als Domizil. Wohnort des Inhabers
und Geschäftslokal: Zürich 2,'Gärtenstrasse 12.

Bäckerei, Konditorei. — 10. November. Die Firma J.Stutz-
Sulzer in Winterthur (S. H. A. B. vom .28. Mai 1898, pag. 662) ist in-,
folge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Witwe Elisabetha Stutz, geb. Sulzer und Jules Stutz-Ammann, beide
von Wintertuhr und Matzingen, in Winterthur, haben unter der Firma
Julius Stutz-Sulzers Erben in Winterthür eine Kollcktivgesellschaft ein- '

gegangen, welche am 16. Februar 1915 ihren Anfang nahm und die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «J. Stutz'- Sülzer» • übernimmt.
Restaurant; Bäckerei und Konditorei; zur Fortuna, Oberthor 26.

Sei den waren. — 10. November. In der Firma E. Spinner & Cle.
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 8 vom 12. Januar 1914, pag. 45) ist die
Prokura des Paul Meyer erloschen.

F I i e g e n f ä nge r f a br i ka t i o n. — 10. November. Inhaber der
Firma Rud. Aeberii in Zürich 2 ist Rudolf Heinrich Aeberli, von Erlenbach,:

in Zürich 2. Fliegenfängerfabrikation; Traubenstrasse 2 (Fabrik in
Zürich 6, Culmannstrasse 6). 1 '

11. November. Unter der Firma Merkur, Revlslonsgesellschaft für
Handel und Gewerbe hat sich mit $itz in Zürich am 15. Oktober 1915-
4. November 19.15 eine. Genossenschaft gebildet, welche die
Ausübung der gesamten Tätigkeit, die in den Betrieb einer Treuhandgesellschaft

fällt,' insbesondere Besorgung von Revisionen' und Expertisen,
Liquidationen und Arrangements, sowie Buchführung für Händelsfirmen, •

Gewerbetreibende und Behörden zum Zwecke hat. Das Genossenschafts-
k'apital besteht "aus dem Totalbetrag' der jeweilen ausgegebenen
Anteilscheine ä Fr. '500 riom.' Sie .sind bei def Uebernahme voll eirizubezahleü.
Die Zähl .der Anteilscheine, die ein Genossenschafter besitzen .'darf,' ist
unbeschränkt. Die Mitgliedschaft wird erworben' durch Uebernahme
wenigstens "eines Anteilscheines, sowie Entrichtung'eines Eintrittsgeldes,
dessen Höhe in jedem einzelnen Fall vom Vorstand bestimmt, wird. UeMr
die Aufnahme neuer Mitglieder entscheidet der Vorstand. Die
Genossenschaftsanteile lauten auf den Namen.und sind nur mit Genehmigung des
Vorstandes übertragbar. Solange "die Auflösung der Genossenschaft nicht
beschlossen ist,' kann jeder Genossenschafter zu beliebiger'Zeit aus der
Genossenschaft austreten. Geschieht dies aber nicht in Verbindung mit
der Uebertragung seiner Anteilscheine, so erlischt sein .Anteilrecht am
Genossenschaftsvermögen. Im Todesfalle treten die Erben, bezw. deren
Vertreter iu die Rechte und Pflichten.des verstorbenen Genossenschafters

ein. Der Austritt erfolgt ferner durch Ausschluss. Das Geschäftsjahr
schliesst jeweils mit Ende März. Der nach Abzug aller PassivzinSeri, der
Spesen, der übrigen.Ausgaben für die Verwaltung, sowie nach Abschreibung
allfäiliger Verluste verbleibende Ueberschuss der Aktiven über die Passiven
bildet den Jahresgewinn. Davon werden: vorerst 10%'dein Reservefonds
zugeschrieben, solange derselbe nicht 10 7» des Genössenschaftskapitals
beträgt. Von dem verbleibenden Betrag wird eine ordentliche Dividende
von 5 % auf das Genossenschaftskapital ausgerichtet. Ein allfälliger
Ueberschuss über "diese Verwendung hinaus gehört ;zu '40% dem Vorstand.
Die übrigen 60 %' stehen ztfr Verfügung der Generalvefsammlung, um,
soweit sie von diesef nicht zu weitern Reserveanlagen bestimmt oder auf
neue Rechnung vorgetragen werden sollen, als Supefdividende an die
Genossenschafter., ausgerichtet .zu. werden. Für-die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen, jede
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür.-ist ausgeschlossen.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generälversammlung, ein
Vorstand von 2—r-3 (gegenwärtig 2) Mitgliedern und die Revisoren: Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, er bezeichnet diejenigen
Personen, welche rechtsverbindlich für die Genossenschaft zeichnen und
setzt die Form der Zeichnuhg fest. Der .Vorstand besteht aus: Jakob
Pf ister, Kaufmann, von Öetwil a. See, in Uster, Präsident; Oskar Raibli-
Eügster, von Zürich, in Zollikon, Vizepräsident. Die Genannten, sowie
Emil Osterwalder, von• Gaiserwald (St. Gallen), in-Zürich-4, führen je
zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. - Geschäftslokal:
Rennweg 35, Zürich 1.

Restaurant. — 11. November. Die Firma Th. Bofinger-Irtenkauf
in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 249 vom 1. Oktober 1913, pag. 1767)
verzeigt als Geschäftslokal: Zürichbergstrasse 29, Zürich 7. Natur des .Ge¬
schäftes: Restaurant.

11. November. Die Firma A. HaeberH in Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 46
vom 20. Februar 1912, pag. 297) verzeigt als weitere Natur des Geschäftes:
Butter- und Kochfettraffinerie und als Geschäftslokai hiefür: Clariden-
strasse 47, Zürich 2. ' Der Inhaber führt für diesen Geschäftszweig die
Firma A. HaeberH, Butter- & Kochfett-Raffinerie aSchweizer-Perle».

Reni — Herne — Kenia

Bureau Bern

1915. 11. November. Die Einkaufsgenossenschaft Bern in Bern (S.H.A. B.
Nr. 254 vom 30. November 1914, pag. .1672, und dortige Verweisung) hat
sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 16, Dezember 1914
und Urabstimmung vom 16. Januar 1915 aufgelöst. Die Genossenschaft
ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

Bureau Biel
13. Oktober. Unter dem Namen Krankenkasse der Vereinigten Draht-

werke von Biel und Bözingen bildet sich mit Sitz in Biel eine Genossenschaft,

die den Zweck hat, ihre Mitglieder gemäss den Statuten, nach dem
Grundsatze der Gegenseitigkeit im Krankheitsfälle zu unterstützen. Die
Genossenschaft will die Krankheitsverhütung fördern durch Aufklärung
urid Unterstützung bezüglicher Bestrebungen. Sie gewährt den Hiriter-
lassenen von verstorbenen Mitgliedern ein Sterbegeld. Sie kann sich' zur
Förderung der Krankenversicherung Kassenverbänden anschliessen. Die
Statuten sind am 7. Februar und 30. Oktober 1915 festgestellt worden.
Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Die Krankenkasse unterzieht

' sich 'den an -die-'Anerkennung des Anspruches .auf ®undesbeiträge
gemäss dem Bundesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung vom
13. Juni .1911 geknüpften Bedingungen und den in Ausführung und
allfälligen in Ergänzung:dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften. Durch diese
Erklärung gelten die Bedingungen'des Gesetzes als Inhalt der Statuten.
Das Tätigkeitsgebiet der Kasse sind die Vereinigten Drahtwerke von Biel
und Bözingen. Die Kasse ist daher eine Betriebskrankenkasse. Die
Krankenkasse besteht aus Personen, die im Betrieb der Vereinigten Drahtwerke

von Biel und Bözingen beschäftigt sind, aus solchen, die nach
Art. 8 B. G. in der Krankenkasse verbleiben können, und aus sogenannten
Zügern. Die beiden letztern Kategorien. werden in den Statuten als
Auswärtige bezeichnet. Jede-Person, die in den Vereinigten Drahtwerken in
Arbeit tritt, kann Mitglied der Krankenkasse werden, insofern sie nicht
weniger als 15 Jahre, aber nicht mehr als 50 Jahre alt, gesund "und ohne
Gebrechen ist, welche sie an der Berufsausübung hemmen könnten. Der
Eintritt • erfolgt durch Namensunterschrift, der Statuten. Das Eintrittsgeld
beträgt für: 15—20 Jahre Fr. 1. —; 21—30 Jahre Fr. 2. —; 31—40 Jahre
Fr. 3.—; 41—50 Jahre Fr. 4.—. Die Mitgliedschaft beginnt nach
Bezahlung des ersten Beitrages und Eintrittsgeldes. Auf Personen, die in
Ausübung der gesetzlichen Freizügigkeit in die Kasse übertreten können,'
finden die Vorbehalte betreffend Gesundheitszustand und Höchstalter keirie
Anwendung. Jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder für
Verbindlichkeiten'der Genossenschaft ist ausgeschlossen. Für dieselben ist
nur das Vermögen der Genossenschaft haftbar. Die Mitgliedschaft erlischt
durch freiwilligen" Austritt und infolge Todes, überdies infolge Austritts
aus dem Geschäfte, sofern :das Mitglied nicht 5 Jahre der Kasse angehört
hat, durch Ausschluss, durch bleibenden Wohnsitz im Auslande. Gemäss
Art. 11 der Statuten stellt den Mitgliedern der Austritt aus der Kasse
frei, er hat.jeweilen auf Ende eines Monates zu erfolgen. Die Austrittserklärung

ist schriftlich einzureichen. Ein genussberechtigtes Mitglied
kann ausgeschlossen; eventuell in. der Genussberechtigüng beschränkt
werden: a. .wenn die Genussberechtigung erschöpft, ist; b. wenn es .ohne
Zustimmung des.Vorstandes in eine andere Kasse tritt und auf erfolgte
Aufforderung hin aus derselben nicht wieder austritt; c. wenn es die
Anzeigepflicht verletzt; d. wenn es mit der Zahlung mehr äls drei Monate
im Rückstände ist; e. wenn es die Kasse unredlich ausbeutet-oder-auszubeuten

sucht; f. wegen Widersetzlichkeit gegen Beschlüsse der kompetenten

Organe. Der Ausschluss erfolgt durch den Vorstand unter
Genehmigung der Generälversammlung. Ein austretendes Mitglied hat keine

•Ansprüche mehr auf das Kassenvermögen. Jedes Mitglied hat. Anspruch
.auf'die statutarischen Leistungen.in der Versicherungsklasse, der es

zugeteilt ist. Die Kasse-gewährt ihren .Mitgliedern im Erkrankungsfalle ein
tägliches Krankengeld] Dasselbe beträgt bei gänzlicher Arbeitsunfähigkeit
in der I. Klasse Fr. .1. 60, II. Klasse Fr. 2.40, III. Klasse Fr. 3.20,
IV. Klässe Fr. 4.—. Die Beiträge der.Mitglieder sind vierzehntägliche und
werden in gesunden oder kranken Tagen berechnet. Die .Beiträge werden
vom ..Lohne, eventuell,vom Krankengeld abgezogen. Auswärtige Mitglieder
haben ihre Beiträge vier Wochen zum voraus zu bezahlen. Die Einteilung
des Mitgliedes in eine Versicherungsklasse richtet sich nach seinem
Stundenlohn. Die Beiträge der Mitglieder werden alle zwei Jahre von
der Generalversammlung bestimmt. Sie sind auf Gründlage der Rechnungs-
ergebriisse so zu bemessen, dass -'von den Einnahmen voraussichtlich
wenigstens die Ausgaben bestritten werden können. Die Organe der
Genossenschaft sind: ' 1) Die Generalvefsammlung; 2) der" aus 12
Mitgliedern bestehende Vorstand;--3) die Revisoren. Der Vorstand- vertritt
die Genossenschaft im Verkehr mit dritten Personen lind vor Gericht.
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J)ie rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der
Präsident oder Vizepräsident mit dem Sekretär oder dessen Stellvertreter.
Sie zeichnen je zu zweien kollektiv. Präsident des Vorstandes ist Peter
"Wetter,-von D.egerfelden, in Biel; Vizepräsident! Melchior Ackermann,
von Beckenried, in Bözingen; Sekretär: Gottlieb Zbeten, von Lenk, in
Brügg; Stellvertreter des Sekretärs: David Moser, von Biglen, in Bözingen.
Weitere Mitglieder des Vorstandes!sind: Kaspar-Wolf,, von Vortwil, in
Bözingen, I. Kassier; Irene Wirths, von Kaltbach., in Biel, II. Kassier;
Rudolf Muster, von Hasli, in .Mett; Bernhard Lienhard, von Bözingen,
in Biel; Hans Ritter, von und' in Bözingen; Arnold Wysshaar, von Lyss,
in Bözingen; die letztern vier Beisitzer; Oskar Salzmann, von Eggiwil,
in Biel; Albert Hasen, von Golaten, .in Biel; die. beiden letztern Weibel.
•Geschäftslokal: Neumarktstrasse 33.

Obwalden — Unterwalden-Ie-haut — l'ntervaldo alto

1915. 10. November. Aus dem Vorstande der Brunnengenossenschaf;
AlpnachjDorf in Alpnach (S. H. A.B.Nr. 214 vom 27. August 1907, pag.'1502),
und dortige Verweisung) sind ausgetreten: Josef Dürrer, Josef Michel und
Pius Wallimänn, alle in Alpnach. .An deren Stelle hat die Genossen-
:schaftsversammlung vom 22. März 1914 in den Vorstand gewählt: Arnold
Bäbi, von Kerns; Nikolaus Wallimann, von Alpnach, und Walter von
Wyl, von Samen; alle in Alpnach. Dieselben führen in kollektiver Zeichnung

die rechtsverbindliche Unterschrift.

Glarus —_ Claris — Claroia

1915. 11. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Schweizerische Gesellschaft für Tüllindustrie A. G. in Glarus hat in der
Generalversammlung vom 9. Oktober 1915 ihre Statuten revidiert. Die im Schweiz.
Handelsamtsblatt Nr. 34 vom 11. Februar 1913, pag. 230, publizierten
Tatsachen sind dadurch "nicht verändert worden.

Chemische Fabrik, etc. —,11. November. Die Firma Grelner
& Cle in Liquidation, Kollektivgesellschaft in Glarus (S. H. A. B. Nr. 225
vom 27. September 1915, pag. 1298,) ist nach beendigter Liquidation
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die neue Kommanditgesellschaft

«Greiner & Cle» in Glarus.

Paul Greiner lind Emil Greiner, beide von Glarus, wohnhaft in Mit-
lödi, haben linter der Firma Grelner & Cle in Glarus eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. November 1915 begonnen und "

Aktiven:und'Passiven der erloschenen Firma «Greiner & Cle in Liquidation»'

übernommen hat. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Paul
Greiner; ;Kommanditär ist Emil Greiner mit dem Betrage von eintausend
Franken (Fr. 1000). Fabrikation chemisch-pharmazeutischer und technischer -

Produkte.

Freiburg- — Fribourg — Priborgo

Bureau de Fribourg
1915. 11 novembre. La soeiöte anonyme Compägnle du chemin de fer

Frlbourg-Morat-Anet, ayant son' siege ä Fribourg, a, dans son assemble
gönörale du 17'avril 1909, revisö ses Statuts et apporte, par lä, les
modifications suivantes .aux faits publiös' dans la Feuille officielle suisse du
commerce du 17 juin 1898, n° 178, page 745, et du 15 mai" 1905, n° 206, i'
page 821: Le,capital social-aöte porte ä deux millions' sept cent mille
francs et;divis6"en mille neuf cents actions de- priority de cinq cents francs i
chacune, et .trois mille cinq cents-actions ordinaires .de cinq cents francs i
chacune, toutes- au porteur. La soeiöte est representee vis-ä-vis des tiers
par le president ct le secretaire du conseil d'administration signant
collectivement. Le conscil d'administration peut aussi d616guer tout ou
partie de ses pouvoirs ä un directeur ou ä une ou pi usieurs person nes
prises dans son "sein, soit pour les affaires courantes;. .soit pour un objet
special. Louis Cardinaux, president du conseil-d'administration, 6tant
d6c6d6, a 6te remplac6 en cetle qualite par Joseph Chuard, de-Cugy,
Conseiller d'Etat, ä Fribourg. Le secretaire du conseil d'administration
est Aloyse Vonderweid, deet ä. Fribourg.- Par. decision du
conseil-d'administration, la direction des affaires sociales:a 6t6 confi6e ä un directeur,
choisi dans la personne de Rodolphe Week, de et ä Fribourg, auquel a
et6 conf6r6 le pouvoir dc reptesenter la soci6t6 vis-ä-vis des tiers et de
l'obliger par sa sculc signature. Lc pouvoir de. signer anterieurement
conf6r6 ä radministrateur-d616gu6 Ernest Girod, ä Fribourg, a cess6 d'etre
en - vigueur.

Solotburn — Soleure — Soletta

Bureau Olfen

1915. 11. November. Aus dem Vorstand des Vereins unter dem Namen
Schützengesellschaft Hauenstein-Ifenthal in Hauenstein (S. H.A. B.Nr. 468
vom 30. November 1905, pag. 1869) sind ausgetreten: Wilhelm Peyer,
Präsident; Eugen'Nussbaumer, Vizepräsident, und Johann Studer, Aktuar;
an deren Stelle sind .in den Vorstand gewählt worden: Eduard Kainbcr,
als Präsident; Emjl Bitterli, als Vizepräsident,- und Fritz Nussbaumer,
als Aktuar; alle in Hauenstein-Ifenthal. Die rechtsverbindliche Unterschrift

namens des Vereins führen der Präsident oder Vizepräsident
kollektiv mit dem Aktuar.

Bandfabrikation. — 11. November. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Gebrüder Bally & Cle. (Bally Frfcres & Cle.), Bandfabrikation,

in -Schönenwerd (S. H. A. B. vom 12. Dezember 1892 und 12. Februar

1895), ist zufolge Verkaufs "des Geschäftes an die neue Firma «Gebrüder
Bally A. G.» in Schönenwerd erloschen. Die Aktiengesellschaft hat Aktiven,
und Passiven "der Kollektivgesellschaft übernommen.

Appenzell A.-ßh. — Appenzell-ßh. ext, — Appenzello est.

Eisenwaren, Gastwirtschaft. — 1915. 11. November. Die
Firma Arnold Tanner-Rohner, Eisenwarenhandlung.und Gastwirtschaft, in
Trogen (S. H. A. B. Nr. 159 vom 21. Juni 1913, pag. 1155), wird infolge
Konkurses von Amteswegen gelöscht.

11. November. Genossenschaft unter der Firma Bäckermeister-Verein
Herlsau und Umgebung mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 279 vom
28. November 1914, pag. 1804, und dortige Verweisungen). Ali Stelle des
aus dem Vorstande ausgeschiedenen Jakob Zwiker ist zum VizepräsL
denten gewählt'worden: Jakob Nänni, bisher Aktuar; letztere Stelle ist
besetzt worden mit Walter Gräss, von Bürserberg (Oesterreich), in Herisau.
Die rechtsverbindliche' Unterschrift für die Genossenschaft wird vom
Präsidenten, zurzeit Conrad Bücler, und vom Aktuar je einzeln geführt.

Hohlsaum-Taschentücher. — 11. November. Inhaber der
Firma A. Weber in Teufen ist Arnold Weber - Walser, von Ebnat
(Kt- St. Gallen), in JTeufen. Handel mit unbestickten .Hohlsaum-Taschen¬
tüchern; Untergremm" Nr." 88. -

Aargau — Argovle — Argovia

Bezirk Brugg
1915. 11. November. Der Verein unter dem Namen Stadtmusik Brugg

in Brügg (S.-H. A. B. 1914, pag. 596) hat an Stelle von Emil Hunziker
zum Präsidenten gewählt: Alfred Walter'Erne, von Böttstein, in Umiken,
ürid an Stelle von Walter Erne zum Aktuar: Otto Hodler, von Gurzelen
(Kt. Bern), in Brugg.

fessln — Tessiu — Tlelno

Officio di Bellinzona

Distilleria, fabbrieazione liquori, sciropi, ecc. —
1915. 11 novembre. La ditta in nome collettivo Sabato e Guarini,
fabbrieazione di liquori, sciropi e rappresentanze, in Bellinzona (F. u. s. di c.
16. gennaio 1915, n° 12, pag. 54), viene cancellata ad istariza dei titolari,
1'Sittivo ed il passivo viene assunto dalla ditta «Guarini Raffaele».

Proprietario della ditta individiuale Guarini Raffaele, in Bellinzona,
e Raffaele Guarini, fu Michele, da Gravina (Puglia), domiciliate in
Bellinzona. La ditta ha assunto. l'attivo ed il passivo della cessata ditta
«Sabato e Guarini», che e cancellata. Distilleria -e fabbrieazione di
liquori, sciropi e rappresentanze, sotto l'insegna"«Distilleria Elvetica».

" ^ Officio di Locarno

Formaggi all'ingrosso. — 10 novembre. La ditta
DHHer-Wyss, Filiale Locarno, formaggi all' ingrosso, in Locarno (sede
principal in Lucerna) (F. u. s. di c. 7 febbraio .1911',--n0 33, pag. 198), viene
cancellata,-dietroistanza. del titolare, avendo ceduto l'azienda commer-
ciale ad Ernesto Vetterli, in Locarno, che si ü assunto l'attivo ed il
passivo dellä filialc cancellata, a datare dal 15 novembre 1915.

' Vendita di burro c formaggi o-all'ingrosso. — Proprietario"

della ditta Vetterli'Ernesto, in'Locarno, e Ernesto Vetterli, di Rhein-
Jdingen, domiciliate a Locarno. La uuova ditta assume l'attivo ed il
passivo della ditta cancellata «Dillier-Wyss, -Filiale Locarno»'. Vendita'
di burro e formaggio -äll' ingrosso.

Officio di Lugano
- Rappresentanze. — 10 novembre. Titolare della ditta A. F.
Zülllg, in Lugano, ü Arved Federico Züllig, di Giuseppe, di S. Gallo,
'domiciliate in Lugano. Rappresentanze.

P a n i f i c i o n e g o z i o d i c e r e a 1 i. — 10 novembre. Sotto la
ragione sociale. De Lorenz! & Ferrettl, si e costi.tuita, in Lugano, tra
Giovanni De Lorcnzi, .fu Stefano, da Miglicglia, dömiciliato a Bedigliora,-c
'Giuseppe Ferretti, di Cesare, da Bedigliora;'suo domic'ilio, una societä
.iri'nome collettivo, che ha'avuto prineipio col 1° novembre 1915. • Eser-
teizio del Panificio Luganese e ncgo'ziö di cereali.

Rappresentanze, c.ommissioni. — 11 novembre. La
t-societä ' in nome collettivo «Bulla &'Beretta», rappresentanze e commis-
jsioni, in Lugano (F. u. s. di c. 18 aprile 1906, n° 163, pag. 650), si
scioglie col 31 diccmbre 1915. La liquidazione sarä fatta dai due soci
^otto la ragione sociale Bulla & Beretta In llqiildazione.

''' Waadt — Vaud — Vand
K'A
a Bureau de Cossonag

1915. 11 novembre. Le Syndlcat agricole de Boussens, soeiöte
cooperative, äyant- son siege .ä Boüssens (F. o. s. du c. des leravril 1895,
.tpage 370, et 25 aoüt 1910, page 1509), a, dans son assembtee gönörale
j<du 15 mars 1915, renouvelö son comite, lequel est actuellement composö
jöomme suit: Ptesident: Emile Gaudard-Bocion; vicc-prösident-caissier:
.pbristant Dubrit; secrötaire: Ernest Gaudard; tous dömiciliös ä Boussens.

^ Bureau de Cullg

j.-j. Boulangerie, epiccrie, meroerie. — 9 novembre. La
Raison Testuz Charles, boulangerie, 6picerie.et,mercerie, ä Aran (Villettc)
V(F- o. s. du c..du 15"juillet 1912, n°-179, page 1291), est radiöe d'officc
.ensuite de faillite du titulaire.

Bureau d'Orbe
11 novembre. Suivant procös-verbal et Statuts en date du 10 no-

''vembre 1915, signö de' tous les actionnaires, il "a 6t6 constituö, sous la
-raison sociale Socl6t6 anonyme des Carbures du Day, une söciöte anonyhae,
'dont le siege est au Day, commune de Va 11 or be, ct qui a pour
objet la fabrication et la vente du carbure et de tous autres produils

tehimiques. La du tee dc la soci6t6 est indöterminöe. Le capital, social est
de cent vingt mille francs, divisö en deux cent quararite actions de cinq cents
francs chacunc,toutes nominatives. Lcs publicationsde la soeibtö ont lieu par

Sdes insertions dans la «Feuille d'avis de Lausanne». La soeiöte est ad-
janinisttec par un coriscil d'administration composö d'un ä trois membres.
La soeiöte est reptescntöc et obligöc vis-ä-vis des tiers, si. le conseil ne
comprend qu'un administratcur, par la seulc signature de celui-ci, et s'il
se compose de plusieurs administrateurs, par les signatures de deux ad-
ministratcurs ou d'un seul spöcialement dölöguö. Pour le premier exercice,
les .pouvoirs du conseil d'administration seront exercös par M. Louis
Groböty, constructeur, demeurant ä Lausanne, seul.

Bureau de Veveg

Caf6-restaurant. —9 novembre. La maison Charles Bertholet,
ä Montreux, Le Ch ät e 1 a r d (F. o. s. du c. du 22 aoüt.-1913, *n° 213,
page 1527), fait inscrire qu'elle a renoncö ä l'exploitation des Cafös
Bcsangon ct de la Rouvenaz, et qu'elle dötient actuellement le Cäte-
•Restaurant du Globe et de la Banque, dans la commune des-Planches
Rue de l'Eglise Catholique n° 3. ;

Architccte, entrepreneur. — 11 novembre. La raison
H. Lavanchy, ä Vevey, architectc et entrepreneur (F. o. s. du c. du 2
novembre 1910, n° 278, page 1884), est radiöe ensuitc du döces du titulaire.

Entrcprise d'e.bätiments, travaux d'asphaltagc. —
11 novembre. Albert, fils'de Charles Schneebeli, d'Affoltcrn a. A. (Zurich),
et Dominique, fils de Joachim Rosso, de Vevey, lcs deux domiciliös -,ä

Vevey, ont-constituö, sous la raison sociale Rosso & Schneebell unc s'oc'iöte
en nom collcctif, dont lc siögc est ä Vevey et qui a commcncö 10,1er janvier
1915. Entrcprise gönbrale de bätiments et dc travaux d'asphaltagc. Bureau:
Rüe du Torrent 10, ä Vcvcy. Chantiers: ä Vevey: Rue du Torrent 10;
ä Lausanne: Petit Chöne 10.

Genf — Genäve — Glnevra

Pension. — 1915. 9 novembre. La raison Veuve Thorel-Lemoule,
exploitation d'une pension'd'ötrangers,, ä Genüve'(F. o. s. du c. du'16
avril 1912, page 671), est'radiöe cnsuitc du döcäs 'de la titulaire.

_ .9 novembre. L'Assoclätion vinicole de Bernex-Conflgnon. soeiöte
c.o-0 p6;nat i.v-e, ayant.söa siege ä Bern ex (F. o. s. du c. du 23 no-



vembre 1908, page 2001), a, dans son assemblee generale du 13.octöbre
1915, modifie ses statute sur les points suivants: La societe a pour but
essentiel la vente, tänt en gros que dans les debits ä designer, du vin
blanc recoltä par sesj membres. Le fonds social est indetermine. Les
societaires sont en nombre. indetermine. Le nouveau membre s'engage
sölidairement^ayec les. aütres ppur tops les engagements pris anterieure-
ment par la societe. (II, n'est cependant rien change ä la dispositiop ajüx

garantis par les biens de celle-ci.) II verse sa quote-part au fonds de
reserve; le comite fixe däns chaque cäs, ie mode "de paiement. En'cas
de d6ces, de demission, d'exclüsion de la societe, .les .ayants-droit.du
sociötaires decede, le sbcietaire demissioiinaire) le societäirö exclu, rbstent
respoiisables jusqu'ä la-fin de l'exercice en coürs. A la fin de l'exerOice
en ibodrs, les aya'nts-droit du sö'ci6taire däcäde r'etirent sa' part dü fonds
de reserve. Pöür le Söciätaire demis's'iöhnäire et ipour le societäire e"xclu,
il est deduit six^ iriille tfiiäncs du'fortds de reserve; ils retireht fensüile;
leur part du reste. Sur les b6ri6ffees,"il est'-preievesuhe'^6müie pour
ramortissemeht du mfätbriel et' -la reserve. Le re'ste est" tepaiti 'comthe
suitl La;pörtie du benefice produite par la veilte dü vin blähe livte' p'ar
les societaires, est rbpärtie e'ntre eux proportionnellernent ä.lä. quäntite,
livree par ehäeuft; le reste du benefice s'ily ä'Iie'ü," scra repäfti ägaiäment
entre tous les societaires. Les autres modifications ne sont pas soumises
ä publication. Le comite e¥t äcttodllemertf compose de: Jean Bocquet;

Auguste Lancoud (dejä inscrits), et Pierre Chaffard, ä Bernex. La signature
de cjeux membres du comite est süffisante pour representerlasqciejte
partout qu ^esoin sera et'l^eögäger yis-$:#i§ dgs tiers,

Bep r6is.entat ion, commissiolii ctc. — 10 noyembre.
La jp.aison Alb. Grebler, commerce en 'gros de briquetsferro-cärium, lampes
eiectriques et rasoirs, representation gtecommission, ä typneye (F. "0. s.
du c, du 14 pctp.bre 1915,. page. 1384), a pris comme ehgeigneyt sous-
titre.: <r Etablissements Royal»: ;

' lO novembre, La Soriltg generale de Camionnage S.'A., söci6te anonyme,
ayant son siege ä Geneve (F. o. s. dü c. du 10 mars 1914, page 404),
a: 1° Dans son assemblee generale du 28 mai 1914, modifie ses'statute
en" ce sens que lie conseil d'administration" sera aCttmposb d'qn A cinq
m'enibres (au lieu d'un ä trois). 'La meine assembl6e a porte son • cohiseil
d'administration ä cinq membres par la nomination de deux nouveaux
administrateurs: Gabriel Soulier.et Joseph Boymond, 'doinicilies ä Genbve;
2° dans son assepablbe generale du 2 npvembre 1915, vote la dissolution
et la liquidation del'a societe et design! Michel Robinet, cxpert-comptable,
domicilie au Petit-Saconnex, en qüälite ,de'liquidateur. 1,

r " 10 novembre. i^lSociefe 'andnyme iih^obfliere yLe Lhbeiir», aya^t son
siege ' aux :Eäüx'-"S^yes :(E. o. ¥ xtö'c! du' i se^tembre I9'l4, päge 1454),
a, dans ^on assejnblde g&n6j;ale du .10 .npvember 1915,. hortim! Albert
Vua'gneu'x, ilgisseur, ä Lausanne, administrateur, en rem|>lacenfe*ht
d'^Jexand're .^ettwyler, .demissionhaire. '

Annoncen - Regie:
BCAASEASTEI1V A VOGIJEB-irtfy tf\• i ' i ' n •

Anzeigen - Annonces - Annnnzi
•, i v.

E^gie des annonces*

TOGIEB
.1)11i, I' lUJ

/TTTi

Cominerfant • dans la force de l'&ge, .adÄihistrateuf sfirienx et
(i. icapable,'rompu aux affairesycOBlilUSSant 'a fond l^S transports,

chtrehi place do eonllaneo on aasaelatloh dans
antreprlso en plilno aetlvlte.' Connais'sance .des.'lahgues 'et
rdfdrence8 de premier ordre. S'adresser SQns/B. 13378 L. k
la Soci^ti anonyme suisse de publieil6 H. & V., Lausanne.

2341,

Llste du clnqaante<bTiitieme tlrage des Primes u
opdrd. la 10 noTombra 1915, des oblliäHons de fr. 181

de rempriuBt 2 de B millions, de 169B

Iraern: •Priinej Runeroi.' Trhju Hiaetoi Prim'i: 'Kiuneroi Primes'. Börneroi Prjä%

j ji,
'8,117

8137
-11658
•26687

Fr.
5ÖÖ

500
.400.
500

4^708
44457
46592
51643:

Fr.
böo
400
600
400

- »

'64674
66493
61884
69194:

Fr.
6oo

2öoo
1000
•500

7Ö11'7
72979
74196
76265:

Tr-;
500
400
10000

•400:

77967
79705

Pr.;
500,
500

r

Selon le plan de tira'ge iödiqud sur'les
payables le' 1« tttän 1854; 6epdildar(t" lä
bourg paie dfes ä präsent:leur contre-valeur
des titres.

Fribourg, le 10 novembre 1915.

Banqne de

titres, ccs,obligations sotit
Ban que -c(e l'Eta't de Fri-

sdUs esc'ompte contrc remise
4624 F (23641)

l'Etat de Fribonrfl.

iri l»ei i'I«;
Eioladm m III. maiiMBii Generalvenantmlang

Kontsi, ,0011 29. November 1915, nachmittags 2 Ubr, Im Kasino
(Partarre-pstsaite, Einging Harrangassal ii Beri

1. Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bilanz pro 30.
September 1916, Bericht der Eontrollstelle, Genehmigung der
Yorlagen und Dächargeerteilung an den Verwaltnngsrat.

2. Beschlussiassung über, die Verwendung1 däs Reingewinnes.
8. Wahl yon zwei .Mitgliedern des ;Vepwaltungsrates.
4, "Wafii .der Eontrollstelle pro 1915/1916.

Die Eintrittskarten-zu der .Generalversammlung können gegen
Einsendung eines Nummeroyerzeichnisses vom .28. bis -und mit dem 27.
November 1915 im "Büre'an" des Herirn C. Ho'fer, Grundbucbgeometer in
Bern '(Brunnadepnstra'sse Nr. 10),- erhoben werden.

Die Jabresrechnungen mit Bilanz) sowie die Gewinn.- und Väriust-
rechnun'g. und der Re'visorenberich't liegen-während 8' Tagen vor der'1
Generalversammlung-am nämlichen Orte,-sowie' im'Bureau der Gesell-
schait ^ur JCinsicbt ..der Herren Aktionäre auf, und -es"kann, derigä-
drncktc,Geschäftsbericht an diesen.-Stellen-bezögen'werden. 1 r r

i: Eorn,'dentis. Nov'ämber 1'915.

'(28601) '' i>er Verwaltnngsrat.

Die am 31. Dezember 1915 fälligen Zinscoupons unserer
Obligationen werden vom-1. Dezember 1915 -an von unserer
Kasse eingelöst. 1

Wir bitten daher die verehrlichen Inhaber, uns solche
direkt einzusendeil -lind nicht.'als Zahlnng in Zirkulation zu
geben, indem fwir den Gegenwert in bar. oder dürch Postgiro
vergüten. 1401 Gl (23101)'

Glarus, den 3. November 1915.

-r Der Direktor.; A. Bachmanin.

A. (w. ftfltä Qlarüs
(vorm. Elektrische KraftvelsofgunÖ'Bödensee"-THurtäl)

Von heute an gelangt Coupop Nr. 2 unserer Aktien, mit

'Fr^»'5
zur spesenfreien Einlösung bei der Schwelzerischen
Bankgesellschaft In Zürich undideren übrigen ^Sitzen »und
Niederlassungen. 3426 G.(23261)

Glarus, den 6. November 19l5.<'

Iber Vertnitnngsni

Tüchtlser Kaufmann
'Jr.-'.' • •

r 1 :
selbständig, perfekter Buchhalter, deuWch-Mnzösiscfi-itaüenisch-
engli8chcr. Eorre'spondent, mit )angjäbriger' Tätfgkeit-!ih in-,
dustriellen und kommerziellen Hänsern diverser Branchen des
In- -und Auslandes (in "den letzten 10 Jahren Büreäuch'el)

sucht Engagement
alsi "kaufmännischer Leite? oder Äb.teüungavorsteher, Bpreau-
.cjie.f, :B3s8ier, Iteiseyertreter,-'!. Eorrespondeht' etc., ev'entnell
auch nur aushilsw'eise. I» Referenzen 'nfid Zeu^iisse, Eäntion,
iBäteiU'guirg bei Slch'er8teÜüng'!des iKapifäls nicht äüsgcschlo'slen.

Gefl.'Öffertenhn'ter Öhiffiie'B.-'J. 4687 an die Xmibncen-Expe-
'dltlon Rnäoir Möääe, Basel." "('28551)

tnmieiinilUi
• ^t. O'alleii

EliHig »nsemildilliilieilieneialveiiaioiligdei Aktienäie

auf MontX|, den 6. Dezember.;1915, nachmittags ,2 y^Mhr
fm Fabrikgebäude der Gesellschaft in St. Fid!n'(beim Bahihhöf);

'Traktanden:
1. Protokoll der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 30. September.
2. Bericht der, gestellten Kommission, eventuell Antrag

auf^Verkauf des, [Geschäftes und Liquidation /der
Gesellschaft-. (23661) '

Die zur Teilnahme berechtigenden Karten sind gegen
Ausweis über den Aktienbesitz vom 25. November bisf5.'De-
zember abends im."Bureau in St. Fiden zu ^beziehen.

St. .Gallen, den 13. November 1915.

Der Verwaltungsrat
der'

Gntzgerel Wurst- S rik l.-fi., it.yiBi

II, Fraflenfeld, RrenzDogen, BomaoshorB filia ^Imadi

-Ageni Id Morn '

Staatsgrarantie
Wir sind bis mil weiteres Abgeber von

43|+ °|4 HjamenJ;; qtfe*1 T,lnh4bers-; Obligationen'
unserer Anstalt

i t .i \ • • - - • >'

j gegenseitig 2f oder 3 Jahre fest, mit nachheriger secbsmonatlicher
Kündigung, gegen Bareinzahlung .nnd-„gegen. Eonversion gekündeter,,

'oder"kündbarer Titel. "F4880 Z"(I871)
Elifzahluifgen' nehmen ausser nnseren (Bankbureanx eptgegei^:

cTii'Basel'. HH. Ehlnger( 8i Cie. In Bern: HH„ wn,'.Ernst Sc^Ci?. •

t Glarus : Glarner' Kantonalbank, Neuenbürg E'/iry &,Cle.
; SL Gallen: Htt Wegelth K Cle. „'lürich:" Hfl. Blinkärt &'Cle.

i, Die .Direktion-

<3rratifs ^

liefern wir an grössere Geschäfte: eine Anzahl wenig gebrauchte

Kopiermaschiiieii
SystemcZeiss etc., .tadellos funktionierend", - sofern dasuhiezu
nötige, Rollenpqpier regelmässig von-uns. bezogen wird. G«fL

Anfragen^ unter Chiffre S;5962:Q ä,a die Schweizerische' Arihonden-^bx^Altioh^^'-G^iEi.

Agent 1'atfalrM patentä

Paul Pophon J
Avenue du Enraaal, -18, Montrepx
reconvrements, encaissements de
.crtänces. Repräbehtatiori devant
fnge's et -teibunanX." Rehseigneinents

"commerciäuX. Täläpho'ne ;§9.. -

H. Cörro.3i - Hä^fiart
Zürich I'
Transoort-Befita

aller Ari >

für. jedeir^nduStriezweig.v;;

' Zn verfraitfeii" ^!
Schueizerpotent

Nr. 4M68, sehr praktisch für
.Stickerei. Offerten an Sensal Bar-
'InSB, Spitalackergtr. 68 I, Bern.

ench t
Teilhaber
mit 'Fr. 50,000. Offerten an die
SdBwälz. rAnln6neeÄ'-TE*ped. ?A.VG.
H. &.-V., Zürich, unter iCbiffre
Qu 6856.*.. ,.J 2361!

uistonisiamse'Boc«-
droital iiBtt Uerlos
maschinell erstklassig' elnp-
richtet,- 'hbbrnimitffc den' Ifruck
einigerZcitungen,Facbze itsebriften
usw. unter Znsichernng ibtlltgster
Preise. Anfragen beliebe ihan vmter
Cbiftre D 0 21 '.an die. Annpn'qen-
Expedition Bahbe, tS-Co^ Zürich
zurichten. (386ÖZ) 2^',,

Caisses
Üne importante"; fäbrique

i öffre? la lfo'npitürg' de-1 caitees
d'embadage: e'n Loütes 'dimeit-
siöns. : Demandes. :ä Case
postale ;N° 16326, Mötiers. Val
deTravers. 23651

a?

tiiNontreux
- findbä - maril nmr;8Chnellflten

und sichersten durch
Veröffentlichung. .'des -Gesuches

::.in..rder «Fenflhöd'AvIa d«„
^Montreu^s,{und-i iü,,tdjem>(
iJournal «t-Llst« dasEtran-,.
girs '4."Hönheux ».

'

i

ä'1

U

_ _ Buchrüürung
f 'Ordne'zuverlässig,"'Täsch'ViiSkret,'.':
:vernach]ass)gte Buchfühmpgen^iln-

,.yentur,;ujid,.-Bilanzen,. Bücb.erexppjr.i
tisep;- Einflihrung^er^imeril^^Bnc^v.
'führung, ^acb.pyaktiscbe^gjstem.
"mit*Oeheimbrich. Primä'Re/erenzeh.

:: Eomme nnch nach.:auswärts.
H. Eriseh, (Neue Bepkenhofstr. 15,

-el ; ,(^2i)

Bachdrucker«! TD JENT A Oa/'ia Bern — Imprimerie H. JENT A Co, A Bene


	

